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Beſtellungen
auf die SaaleZeitung für das laufende Viertel
jahr werden von allen Reichspoſtanftalten in Halle von
der unterzeichneten Expedition und den bekannten Aus
gabeſtellen unausgeſetzt angenommen Die Expedition

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

rlin 3 Jan Beim Neujahrsempfang drückte der Kaiſerdes ſtaniſhen Botſchafter gegenüber die Hoffnung aus daß
es auf Grund der Reciprocitätsklauſel zum Abſchluß eines
nenen Vertrags zwiſchen Deutſchland und den
Vereinigten Staaten kommen werde

Die Beſſerung im Befinden des Großherzogs von
Baden ſchreitet in erfreulicher Weiſe fort Die katarrhaliſchen
Erſcheinungen waren am Shlveſterabend nur noch gering
und die vollſtändige Fieberloſigkeit dauerte an Der
Allgemeinzuſtand iſt zwar durchaus befriedigend doch wird
Schonung der Kräfte noch für einige Zeit geboten ſein

Die M e von Schweden über deren
Geſundheitszuſtand kürzlich ziemlich ungünſtig lautende Nachrichten
verbreitet wurden die keine Beſtätigung gefunden haben hat in
dieſem Winter das kalte nordiſche Klima beſſer vertragen wie
in früheren Jahren und hat den Winteraufenthalt in Schweden
länger ausgedehnt als dies früher der Fall war Sie
wird in den nächſten Tagen zum Beſuch ihrer großherzog
lichen Eltern nach Karlsruhe reiſen und dann für längere Zeit
Aufenthalt in Rom nehmen

Die chineſiſche Frage

Jn Port Arthur ſind jetzt auch zwei britiſche
Kriegsſchiffe eingelanfen Nach der londoner Central
News bezweckt die Anweſenheit der britiſchen Kriegsſchiffe
Jphigenia und Jmmortalite in Port Arthur im gegen

wärtigen Augenblick die Ein und Ausfahrt aller Handels
ſchiffe ohne Hinderniß oder Behelligung zu ſichern Die
Central News erfährt die britiſche Regierung übe einen

Druck auf China dahin aus Port Art hur frei für die
ganze Welt zu erklären Dieſe würde den Hafen in die
gleiche Stellung wie Shaughai und die übrigen Vertragshäfen
verſetzen wobei die Handelsmächte Gelegenheit hätten gleichen
Vortheil daraus zu ziehen Dies würde den Hafen auch außer
halb der Herrſchaft irgend einer einzelnen Macht ſtellen

Dem Mancheſter Guardian zufolge hätte die engliſche Re
gierung eine Depeſche an die chineſiſche Regierung geſandt des
Jnhalts ſie könne keine von Ching igg end einer Macht
in irgend einem Hafen gewährten pezialrechte an
erkennen und beanſprüche in jedem Falle dieſelben
Rechte auf Grund der Meiſtbegünſtigungsklauſel Dies beziehe
ſich auch auf die Konzeſſionen für Bergbau und Eiſenbahnen c
England würde eventuell Gewalt anwenden um überall die
gleichen Rechte zu erzwingen Falls Deutſchland die
Konzeſſion einer Flottenſtation in Kigotſchau er
halte werde England auf die Verpachtung von
Landgebiet in demſelben Hafen behufs Anlegung
einer Flottenſtation beſtehen 7 Japan ſoll China
und den anderen Mächten eine ähnliche Erklärung überreicht
haben Jn diplomatiſchen Kreiſen wird die Echtheit der Note
wenigſtens in dieſer geradezu herausfordernden Form be
zweifelt Man wird gut thun weitere Mittheilungen reſp Be
ſtäligungen abzuwarten ehe man an dieſe kaum glaubliche
Nachricht weitere Folgerungen knüpft Jmmerhin ſei bemerkt

e e M weſcer Guardian als ein ernſt zu nehmendes
att gilt
Der Germanig zufolge ſind geſtern im Miſſionshanſe

Steyl Berichte über die Ermordung der deutſchen
Miſſionare in China eingetroffen Danach hat am
Abend des Allerheiligenfeſtes eine Horde das Miſſionshaus im
Dorfe Aſchantja erbrochen und die Miſſionare Nies und Henle
mit Meſſerſtichen getödtet Den Hausoberſten Stenz ſichtendie Mörder vergeblich v ß s n

Chriſtlich ſoziale Erinnerungen

Aus Berlin 3 Januar We ſchreibt man uns
i Jahre waren heute verfloſſen als der Hoſprediger

töcker im hieſigen Eiskeller ſeine chriſtliche Arbeiter
bewegung einleitete eine Bewegung die einen ſo eigenthüm
lichen Verlanf nahm Heute ünn wurde zum Gedenken dieſes
immerhin bemerkenswerthen Tages eine Erinnernngs
verſammlung in demſelben im hohen Norden gelegenen Lokal
abgehalten Stöcker hielt die Gedächtnißrede Er warf weh
müthig klingende Rückblicke auf die Bewegung erklärte
gegenüber den Konſervativen von der ſozialen Linie könne er
nicht weichen ſprach ſeine Bereitwilligkeit aus die Hände nach
rechts und nach links zu reichen und hoffte mit dem ihn
eigenen blendenden und auch andere berückeiiden Optimismus
daß die chriſtlich ſoziale Bewegung auch in Berlin noch einmal
wieder eine Macht werden könne Er ſprach triumphirend von
ſeiner Reiſe durch das ſiegener Land ſeinen früheren Reichs
tagsWahlkreis wo ſich 20,000 chriſtliche Arbeiter bereits
für ſeine Sache erklärt hätten und rief ſeinen Anhängern das
a Wort zu Machen Sie es doch ebenfo Man ſieht
chon hieraus daß Herrn Stöcker ganz und gar das Ver

mögen abhanden gekommen iſt die Ausſichtsloſigkeit ſeiner
9 ſich ſozialen Ideen in einer großen von ünreligiöſen

rbeitermaſſen durchſetzten Stadt einzuſehen Seine Hoffnungs
freudigkeit noch einmal jetzt wo bar für einen chriſt
ichen e e in Verlin alles verloren iſt ſein
cheinbar feſter Glaube an die Ausſichten ſeiner Sache der die

ſchlummernden Flammen in der Bruſt des

ehemaligen Hofpredigers noch einmal heiß und lodernd auf
flackern ließ das alles berührte den unparkeiiſchen Zuſchauer
faſt ſchmerzlich wehmüthig Stöcker s politiſche Thätigkeit iſt
noch nicht zu Ende nach der heutigen Verſammlung darf
man ein kurzes ſchmerzhaftes Aufleben der Berliner Be
wegung erwarten aber ſie kann nichts mehr ſchaden
Stöcker s Antiſemitismus war obwohl ſich über ihn der
Liberalismus einſt vielleicht unnöthigerweiſe am meiſten auf
geregt hat nie mehr als eine Ausſchmückung und Verbrämung
ſeiner ſonſtigen Jdeen ſein Sozialismus hat ſogar manches
Geſunde an ſich neben vielem phantaſtiſchen und zu weit
gehendem Beiwerk und ſein ſchädlicher kirchlicher Ortho
doxismus hat ſeine Gefährlichkeit eingebüßt ſeit Stöcker auch
in den oberen kirchlichen Regionen abgewirthſchaftet hat

Aber vorläufig hat Stöcker und haben ſeine Freunde guten
Muth Unzählige Depeſchen und Begrüßungen waren ein
gegangen die Stöcker und Wagner Begeiſterung war groß
Stöcker rief entzückt Der Fink hat wieder Samen und
die früheren Freitag Verſammlungen der Chriſtlich Sozialen
in der Tonhalle wurden unter lautem Jubel wieder
in Ausſicht geſtellt Nur der bekannte Profeſſor Dr Adolf
Wagner die nationglökonomiſche Größe der Partei goß
Wermuth in den Wein des Entzückens Er erklärte daß er
ſich gegenüber dem friſchen Stöcker vorkomme wie ein Greis
der ſich nicht zu helfen weiß und wandte ſich dann mit vollem
Recht gegen die Thatſache daß man ihnen den ſozialen
Profeſſoren Strafkollegen an die Seite ſtelle und daß man
den theologiſchen Studenten das Studium der Nationglökonomie
verbieten wolle Die katholiſche Kirche ſtärke man wenn
man den Evangeliſchen in dieſer Weiſe abwinke Gegen
Wagner s Ansführungen der die Stellungnahme zu den
ſozialen Problemen energiſch als Recht der VJetztzeit forderte
laſſen ſich auch vom liberalen Standpunkte ſo gut wie keine Ein
wendungen erheben um ſo weniger als er in chriſtlichen
Dingen keine ausgeſprochen orthodoxe Anſicht hat und als er
mit voller Deutlichkeit und Grundſätzlichkeit die Verbreitung
größerer Bildung im Volke verlangte

Konſervatives Eigeulob

Jn einer Erörterung über die Stellung des Centrums und
der Nationalliberalen zu dem Flottengeſetz ſtellt die Kreuzztg
ihrer Partei ein geradezu glänzendes Zeugniß aus

Unbedenklich, ſchreibt ſie dürfen wir behaupten daß die
Konſervativen unter allen Parteien die einzigen ſind die keinen
Augenblick zögern für jede unpopuläre Nothwendig
keit einzutreten ja wenn es ſein muß ihr ganzes Daſein als
Partei aufs Spiel zu ſetzen

Zum mindeſten unvorſichtig erſcheint dieſes Lob der konſervativen
Partei Man braucht ſich nur einmal vorzuſtellen was
geſchehen würde wenn die konſervative Partei in dieſen oder
ähnlichen Fragen die Regierung im Stiche laſſen wollte Die
konſervative Partei iſt keineswegs eine ſelbſtändige Partei wie
jede andere Man hat es ja in den 70er Jahren erlebt daß
die Regierung eines ſchönen Tages ihre Hand von den Kon
ſervativen zurückzog und das Ergebniß war daß die Mit
glieder derſelben in einer Droſchke nach Hauſe fahren
konnten Wenn morgen der Landrath die Geineinde
vorſteher und Gendarmen inſtruirt ſich um die Wahlen
nicht zu kümmern ſo iſt es ſelbſt anf dem flachen Lande
um die Exiſtenz dieſer ansgezeichueten Partei geſchehen
Vollends aber wäre das der Fall wenn die Regierung
Urſache hätte ſich nicht nur neutral zu verhalten ſondern die
konſervativen Kandidaten direkt zu bekämpfen Daß die Konſer
vativen unter dieſen Umſtänden auch für die am wenigſten
populären Abſichten der Regierung zu haben ſind verſteht ſich
von ſelbſt Andernfalls würden ſie ja ihre Exiſtenzberechtigunin Frage ſtellen Allerdings wird immer vorausgeſetzt daß

die Regierung ſelbſt eine konſervative iſt Wenn dagegen eine
noch ſo r liberale Regierung in Aktion träte ſo würdeſich die Begeiſterung der Konfervativen für unpopuläre Noth
wendigkeiten ſehr bald verflüchtigen Denn von einem
liberalen Reichskanzler hätten die Konſervativen diejenigen
Gegenleiſtungen nicht zu erwarten auf welche ſie von vorn

herein rechnen Die Pflege der einſeitigen Intereſſen des Groß
grundbeſitzes das iſt es was die Konſervativen im Parlament
verlangen Eine Regierung die ſich dazu nicht verſtehen
wollte würde bei der konſervativen Partei ſehr bald ihren
Kredit verlieren Der Patriotismus der konſervativen Partei
hört auf ſobald eine Gegenleiſtung der Regierung nicht in
Ausſicht ſteht Ohne den Antrag Kanitz keine Kähne
dieſes Wort enthält den ſchärfſten Ausdruck konſervativer
Geſinnungstüchtigkeit Von dieſem Standpunkte aus iſt es
verſtändlich wenn die Kreuz Zeitung beſtrebt iſt die Aus
ſichten des Flottengeſetzes möglichſt dunkel erſcheinen zu
laſſen indem ſie die Haltung des Centrums als unſicher
darſtellt trotz der bekannten Rede des Abgeordneten Lieber
Denn je fragwürdiger das Schickſal der Vorlage iſt um ſo
höher ſteigt der Werty der konſervativen Willfährigkeit Jndeſſen
für die Regierung iſt der Weg offen ſich ohne agrariſche Opfer
aus dem Dilemma in das die Konſervativen ſie bringen
möchten zu befreien Sobald es ſich lediglich um die Zu
timmung zu den im Marineetat auf der Grundlage des
Flottenplanes geforderten Mitteln für Schiffsbauten handelt
iſt der Hauptſtein des Anſtoßes beſeitigt Es iſt ſomit Sache
der Regierung zu erwägen ob es ſich mehr empfiehlt ſich mit
dem Reichstag über das für jetzt Nothwendige zu verſtändigen und damit eine breite Baſis für die weiteren
Aktionen zu gewinnen oder ob man auf der geſetzlichen
Feſtlegung der normalen Stärke der Kriegsflotte beſtehen und
ich dadurch der Gefahr einer parlamentariſchen Niederlage aus
etzen ſoll während die Nothwendigkeit eines Flottengeſetzes
isher wenigſtens nicht nachgewieſen iſt

Vom Segen des Börſengeſetzes

Auch die Handelskammer zu Bremen ſpricht ſich in ihrem
am letzten Tage des Jahres 1897 erſchienenen Bericht über die
Flottenfrage und über die neueſte wirthſchafts
politiſche Geſetzgebung aus Jn erſterer Beziehung
begrüßt ſie den Regierungsentwurf mit Freuden Ueber die
wirthſchaftspolitiſche Geſetzgebung ſagt ſie

Zwar iſt es der kulturfeindlichen agrariſchen Reaktion
nicht geglückt ſo viel Unheil anzurichten wie ſie im Schilde
ſführte ſondern allen Angriffen überlegen haben Handel und
Schiffahrt Jnduſtrie und Technik ihren Anfſchwung genon
und eine Lebenskraft bewieſen die der kleinlichen gegen ſie er
ſonnenen Hinderniſſe am Ende ſpottet Aber daß überhaupt
ſolche Hinderniſſe zu überwinden waren daß die freie Be
thätigung der ſich maſſenhaft regenden Kräfte erſchwert
wurde hat in den am internationalen Güteraustanſch be
theiligten Kreiſen eine tiefe Verſtimmung erzeugt Und da
auf der anderen Seite die auf thörichte Geſetze ge
gründeten Hoffnungen fehlſchlugen und die geſetzgeberiſchen
Mißgriffe ſich ſchließlich an ihren Urhebern zu rächen begannen
ſo blieb auch im agrariſchen Lager die Befriedigung
aus Die Regierung wird wie wir hoffen nunmehr davon
überzeugt ſein daß eine Leitung der Wirthſchaftspolitik nach
agrariſchen Wünſchen nur zu Mißerfolgen führt und
daher ihr Ohr den Rathſchlägen von dieſer Seite mehr als
bisher verſchließen Wie vorauszuſehen war hat der
bremer Kaufmann von der Berechtigung ſich gegen Zahlung
von 150 M in ein Terminregiſter eintragen zu laſſen
keinen Gebrauch gemacht und es beſteht ſomit dieſes
Regiſter aus einem Konvolut leerer Blätter Er ſteht den
Paragraphen des Geſetzes über das Terminregiſter verſtänd
nißlos gegenüber da er der Anſicht iſt daß bona fide ein
gegangene Verpflichtungen durch Geſetzesparagraphen nicht
annullirt werden können So werden von hieſigen Kauflenten
Termingeſchäfte an auswärtigen Börfen in
großem Umfange gemacht ohne daß den Kontraheuten
der Gedanke kommt daß ſie ſich möglicherweiſe aus dem Um
ſtande daß ihr Name im Terminregiſter nicht figurirt ihren
Verpflichtungen entziehen können Bedentend aber iſt der
Einfluß den das Börſengeſetz in den großen Centren des
Verkehrs geübt hat Dadurch daß eine ganze Reihe von
Papieren die früher auf Termin gehandelt wurden von diefer
Liſte geſtrichen wurden hat ſich die Spekulation in erhöhtem
Maße auf per Kaſſa gehandelte Werthe geworfen Da dieſe
Kaſſawerthe aber von den Vanken für ihre Kunden auf
genommen werden mußten ſchien die Erhöhung ihres eigenen
Aktienkapitals erwünſcht Wenn ſchon ohnehin augen
blicklich alles nach einer Konzentrirung des Be
triebes und dadurch nach Anſammlung enormer
Kapitalien in wenigen Händen zu drängen ſcheint
ſo hat das Börſengeſetz jedenfalls zu dieſen Kapital
erhöhungen der Banken den Anſtoß gegeben Eine große
Reihe kleiner Exiſtenzen die früher dem Markte Leben
brachten verſchwinden oder gehen in größere Jnſtitute
auf da die Konkurrenz gegen die Macht der großen Bankeunicht aufrecht zu erhalten iſt Das Konmiſſions und Arbi
tragegeſchäft das früher Vielen Erwerb brachte konzentrirt ſich
mehr und mehr bei den großen Jnſtituten Hieraus folgt
da dieſe Jnſtitute in der Lage ſind den größten Theil der
erhaltenen Kauf und Verkaufaufträge durch Kompenſation zu
liquidiren daß die Kursentwickelung der Effekten eine andere
iſt als wenn wie früher die freie Konkurrenz Vieler darauf
einwirkte Einer willlürlichen Kursfeſtſetzung iſt Thür und
Thor geöffnet Gerade das Gegentheil von dem
was das Börſengeſetz bezweckt hat kann ein
treten Da nun mit der Konzentrirung des Geſchäfts und
des Kapitals in wenigen Händen auch die Verpflichtungen und
Riſikos die ſich früher auf eine weit größere Zahl von
Schultern vertheilten in dieſen wenigen Händen ruhen ſo iſt
die Gefahr die in kritiſchen Zeiten dem Handel durch
Zurückziehung oder Einſchränkung von Krediten Kündigung
von Darlehen c entſtehen kann gewachſen

Unfnug in der Rechtſprechung

Der frühere RNeichsgerichtsrath Otto Mittelſtädt wendet
ſich in der Zuknnft mit bemerkenswerther Schärfe gegen eine
tendenziöſe Strafrechtſprechung die aus Gründen vermeint
licher politiſcher Nützlichkeit die Strafrechtsiormen durch allerlei
juriſtiſche Jnterpretationen gegen beſtimmte Parteien ſpeziell
gegen die Sozialdemokratie anzuwenden befliſſen iſt Alsr dafür was für Auffaſſungen nach dieſer Richtung
in manchen Kreiſen obwalten und wie es mit der Unabhängig
keit der Richter vielfach beſtellt iſt ſei vorweg eine einkeitende
Bemerkung Mittelſtädt s wiedergegeben Er hatte vor Jahren
einmal die gegen die ſchrankenloſe Steigernng einer Rechts
norm obwaltenden Bedenken ganz ſachlich zuſammengefaßt
Darauf ſo erzählt er bat ihn einer ſeiner Gönner unter der
höheren berliner Bureaukratie dringend im Intereſſe ſeinerCarrière derartige unliebſame Pubillationen doch künftig

ganz zu unterlgſſen ſonſt hätte er niemals Ausſicht SenatsFräſivent am Reichsgericht zu werden Miſttelſtädt unterzieht

ſeiner Kritik ſpeziell die ſonderbaren Auslegungen des Groben
Unfug Paragraphen über die er ausführt

Es beſteht kein Zweifel daß das Geſetz unter grobem
Unfug ausſchließlich bubenhafte Frevel des Straßenverkehrs
verſtanden wiſſen will die wie der ruheſtörende Lärm die

ren ſo in anderer ſinnfälliger Er getmeng die ordinärepoli i Ordnung die Ruhe die normale Empfindung des
großen Publikums unmittelbar und äußerlich zu verletzen
eignet ſind Dem beſcheidenſten Laienverſtande wie der

in Juriſtentechnik muß ohne weiteres einleuchten
aß ſobald man planlos ins Blaue hinein interpretirend
Unfug und Unrecht begrifflich durcheinander mengt man

eine vollkommen vernünftige in eine durch ihre leere All
gemeinheit geradezu ſinnloſe Geſetzesbeſtimmun
umwandelt Wo grobes Unrecht anfängt und wo es
V weiß niemand mehr Damit wäre alſo d gewgee

trafrichter die abſolute Dir achtvollkommenheit eingeräumt alles in der t denkbare
Thun oder Unterlaſſen das ein erloſer Juriſtenkopf a u

Unrecht der i ſtden re der ken echhehechene ochen ithee mnn



dann wenigſtens wünſchen daß jeder Amtsrichter nach dem
BVorbilde der römiſchen Prätoren regelmäßig etwa am Be
ginn jeden Jahres durch Edikt im voranus bekannt machte
was er als P r Unfug in ſeinem Amtsſprengel
quf Grund des S 3 r 11 des St B ſtrafen wolle

Muttelſtädt erwähnt daß der erſte Verſuch einer Ausdehnung
des Unfugparagraphen über ſeine natürlichen Schranken die
Qualifizirung eines en Zeitungsartikels als Be
Agnng des nicht fortſchrittlichen Publikums vom Reichsgericht
7 energiſch zurückgewieſen wurde unter der grundſätzlichentſtellung daß der S 360 Nr 11 des Str B weſentlich

iraßenunfug im Auge habe keinesfalls aber eine allgemeine
ſubſidiäre en gen der alles untergeordnet
werden dürfe was einem Richter als Unrecht erſcheine ohne
daß es doch von irgend einer anderen ſtrafrechtlichen Norm
getroffen werde Sechs Jahre ſpäter hielt es indeſſen der
vierte Strafſenat für angezeigt unter gänzlicher Jgnorirung
der Rechtsgrundſätze des dritten Strafſenats die begrifflichen
Schranken des Unfnugsparagraphen radikal niederzulegen Da
erklärte das Reichsgericht grober Unfug könne in jeder Un
gebühr gefunden werden die das Publikum wenn auch nnr

chiſch beunruhige und beläſtige der Bohykott ſei als eine
rt Verrufserklärung, geeignet den davon betroffenen Ge

werbetreibenden zu beeinträchtigen und zu beunruhigen
Nach kritiſcher Würdigung der verſchiedenen Auslegungs
verſuche heißt es dann weiter

Welche Befangenheit polizeilicher Weltanſchauungen muß
die y barer die des guten Glanbens ſind mit Hilſe
des s 360 Nr U des St B und ſeiner Uebertretungsſtrafe die ſoziale Demokratie wirklich in die Enge treiben zu
können Was mit all den kleinlichen Trakaſſerien dieſer aus
dem r w g geſchöpften Haft und Geldſtrafen
erzielt wird ſind lediglich fortgefetzte Aufreizungen
des Rechtsgefühls durch kleinliche Nadelſtiche Selbſt in
denjenigen Kreiſen unſeres Völkes die für eine Neubelebung
des Sozialiſtengeſetzes zu hahen wären und ſich von den
Wirkungen eines drakoniſchen Ausnahmerechtes gegen die
Sozialdemokratie weſentliches verſprechen wächſt der Un
muth über die zunehmende Verwilderung desdem gleichmäßigen Schutze aller Volksklaſſen beſtimmten ge
meinen Strafrechts Jedermann muß ſich ſchließlich
ſagen daß was heute der Sozialdemokratie geſchieht morgen
jeder anderen politiſchen wirthſchaftlichen oder kirchlichen
Parteidildung widerfahren kann Jm übrigen könnte man
von dieſer geſammten Unfugsjurisprudenz ſagen nicht daß
ſie mit Kanonenkugeln gegen Spatzen ſchießt ſondern daß
ſie mit e er Wie einer ſchwächlichen Juriſtenlogik zu
ſammengedrehten Papierkügelchen eleinentare Volksbewegungen
zu erſchüttern ſich bemüht

Mittelſtädt wiederholt damit nur was ſchon von anderer
Seite oft genug betont worden iſt Faſt allgemein wird heute
die Anwendung des GrobenUnfug Paragraphen als eine Rechts
willkür empfunden

Verwaltung und Rechtspfiege

Der Fahrradverkehr hat in den älteren Brücken
und Fährgeldtarifen noch keine Berückſichtigung gefunden
Der Finanzminiſter und der Miniſter der öffentlichen Arbeiten
ordnen deshalb an daß Brücken und in denen
eine Abgabe für Fahrräder nicht vorgeſehen iſt durch Ein
führung einer angemeſſenen Gebühr für dieſe zu ergänzen ſind
wobei jedoch die beſonderen Verhältniſſe der einzelnen Hebe
ſtellen die unter Umſtänden die weitere Freilaſſung des Fahr

radverkehrs angezeigt erſcheinen laſſen können berückſichtigt und
für kommunale und private Hebungen die Anträge der Hebungs
berechtigten abgewartet werden ſollen An ſich liegt wie die
Miniſter ausführen kein Anlaß vor den Freindenverkehr in der
Abgabenpflicht günſtiger zu behandein als den ſchon ſeither all
gemein zur Gebührenzahlung herangezogenen Verkehr mit Hand
karren Handſchlitten Kinderwagen uſw

Ueber die Streitfrage ob es einen ſtrafbaren Diebſtahl
an Elektrizität giebt liegt ein neues Urtheil vor Das
Oberlandesgericht München als Reviſionsgericht hat ſich
im Gegenſatze zum Reichsgericht zum zweiten male dahin
entſchieden daß rechtswidrige Aneignung eines elek
re Stromes den Thatbeſtand des Diebſtahls

Vor der Strafkammer zu Poſen wurde ein polniſcher
Bierverleger als Zeuge vernommen dem ein größerer Geld
betrag geſtohlen worden war Der Richter verlangte daß der
Zeuge den Eid in deutſcher Sprache ablegen ſollte wozu ſich
der Zeuge nicht bereit erklärte da er des Deutſchen nicht voll
ſtändig mächtig ſei Der den Vorſitz führende Landgerichts
direktor ſagte zu dem Zeugen Sie werden doch Deutſch ver
ſtehen da ſie auch deutſche Kundſchaft haben Der Zeuge er
klärte aber das Wort Allmächtigen in der Eidesformel nicht
nachſprechen zu können Nun wurde dem Zeugen der Eid in
polniſcher Sprache abgenommen Der Zeuge mußte aber noch

re daß er das Wort All
igen nicht habe nachſprechen können An urganze Vorfall ins Protokoll aufgenommen wurde der

Anläßlich des Eingehens der Hü ndin Nebekka des
ürſten Bismarck hatte ſich der Redacteur Fuchs vom

zSüddeutſchen Poſtillon wegen eines Gedichtes hierüber ſowie
über die devote Art einſchlägiger Zeitungsmittheilungen bekannt
lich eine Anklage wegen Vekeidigung zugezogen Das frei

rechende Urtheil des Landgerichts München 1 iſt jetzt vom
berlandesgericht aufgehoben worden

Jn Köpenick hatte in einer Gaſtwirthſchaft ein Arbeigegenüber einem anderen Arbeiter der Nilltariche
Ehrenzeichen auf der Bruſt trug den Ausdruck Apfelſinen

rden fallen laſſen Er wurde deswegen angezeigt und das
öffengericht verhängte jetzt gegen den Uebelthäter eine

SGeſängnißſtrafe von einer Woche Jm Volksmunde kann man
den Ausdruck ApfelſinenOrden tägüch hören bisher hat aber
wohl noch niemand daran gedacht daß m dieſes harmlos hin

Wort acht Tage Gefängniß oder Haſt ein

Volkswirthſchaftliches
Um Einrichtung oder Vervollkommnung des Nach richtendienſtes beim Ausbruch von i i die

Brandenburgiſche Landwirthſchaftskammer erneut beim Land
wirthſchaftsminiſter vorſtellig werden Ein von der Kamnier an
den Oberpräſidenten gerichtetes Geſuch um Einrichtung eines
ſchnelleren Nachrichtendienſtes war nach Verſügung des Landwirthſchaftsminiſters abſchlägig beſchieden worden Die Kammer

will auch anregen den Geſchäftsgang bei Seuchen
verdacht und Seuchenausbruch zu reformiren um zu verhindern
daß durch ſchleppenden Geſchäſtsgang und durch Unkenntniß der
anzeigepflichtigen Krankheiten ſeitens der Gemeinde und Amts

Seuchenausbrüche erſt nach mehreren Tagen zur
enn s des beamteten Thierarztes kommen und eine Seuche

i vor Ergreifung wirkſamer Maßregeln auf einen3 rei verbreitet hat Eine entſprechende neue Anord
kehöden in d n der e nekietarete und die Oxtspolt ei

ereits anund ſoll dein Miniſter mit dem Geſuch unlerb eine werden 5

Parteinachrichten

Prof Virchow will nicht wieder kandl idem Jnterviewer eines berliner Suche ehe 5 e

urkunde nicht mehr wie das bisher allgemein üblich war zu

plätze des Großen Oceans zur Einſchiffung nach Valparaiſo

auf dem erwähnten Seewege nach Rio de Janeiro Falls die

Tonnue und das Kilometer ſo würde die Fracht für den ganzen
Weg ungefähr 180 Fr betrat en und damit nur etwa die
Hälfte der jetzigen koſten Bei 30 Kilometer Geſchwindigkeit

äußert Für mich perſönlich wünſche ich mir im neuen Jahrere St Rude recht wenig Störnng Ein derartiger
Wunſch iſt wohl berechti t nach einer Zeit der Feſte in der ſo
viele Menſchen an einen herantreten von 5 guten Seite vielemanche auch nicht von ihrer günſtigſten Nit der im begonnenen
Jahre zu Ende gehenden Legislalurperiode im Landtag erliſſcht
mein Mandat und ich hoffe daß damit auch meine
politiſche Thätigkeit zum Abſchluß gelangt Jch
hoffe dann endlich die Zeit zu finden wieder einmal recht fleißig
zu arbeiten und einige Sachen beendigen und erſcheinen laſſen
zu können die ſchon längſt ſchon ſeit Jahren erſchienen ſein
müßten Prof Virchow iſt jetzt 76 Jahre alt

Soziale Angelegenheiten
Der Entwurf eines Geſetzes über die ärztlichen Ehren

gerichte iſt im Kultusminiſterinm einer nochmaligen Um
arbeitung unterworfen worden welche die ärztlichen Wünſche
weitgehend berückſichtigen ſoll Namentlich die Zuſammen
ſetzung des Ehrengerichtshofes iſt im neuen Entwurf
dahin abgeändert daß von den Beiſitzern vier ſeitens der Aerzte
kammer und zwei von ſeiten der Behörde gewählt werden
alle auch die letzteren zwei ſollen dem Ehrengerichtshof ſelbſt
unterſtehen Der neue Entwurf wird in den nächſten Tagen
dem Aerztekammerausſchuß zugehen

Schule und Kirche

Eine neue Beſchränkung der Befugniſſe der
ſtädtiſchen Schulverwaltungen hat Kultusminiſter Boſſe
durch einen Erlaß verfügt wonach den Magiſtraten nicht mehr
geſtattet ſein ſoll in den Bernſungsurkunden die Lehrer zu ver
pflichten nur mit Genehmigung des Magiſtrats an anderen als
ſtädtiſchen Schulen Unterricht zu ertheilen Hierüber zu befinden
wird als Recht der Schnlaufſichtsbehörde in Anſpruch genommen
Ferner dürfen die Magiſtrate die Lehrer durch die Berufungs

einer beſtimmten Stundenzahl verpflichten Auch hierüber habe
die Aufſichtsbehörde Anordnung zu treffen Jn vielen Gemeinden
wurden die Lehrer bisher durch die Vokation verpflichtet einen
Theil ihrer Stunden wenn es geboten erſchien an der Fort
bikdungsſchule zu unterrichten Die Gemeinden ſicherten ſich
auf dieſe Art die Lehrkräfte für die Fortbildungsſchulen Der
Miniſter ordnet nun an daß die an den Fortbildungsſchulen zu
ertheilenden Stunden nicht mehr in die Pflichtſtunden eingerechnet
werden dürfen Es wird dabei verwieſen auf die Geſetze vom
14 Juni 1888 und 31 März 1889 wonach der Staat Beiträge
von 300 oder 500 Mark für jede Lehrerſtelle zahlt und auf 8 27
des Beſoldungsgeſetzes der die aus dieſem Geſetze ſich ergeben
den ſtaatlichen Leiſtungen feſtſetzt Aus dieſen ſtaatlichen Bei
trägen wird alſo das Recht hergeleitet über die Verwendung
de Feprer an den ſtädtiſchen Schulen in allen Einzelheiten zu

efinden

Heer und Marine

Die Anſtellung von 17 Garniſonapothekern ſür
jedes Armeecorps einen und für Berlin zwei beabſichtigt die
r Heeresverwaltung Sie glaubt daß dieſe neuen

often deshalb nothwendig ſind weil die dem jetzigen Stande
der Wiſſenſchaft entſprechende Verſorgung der Garniſonlazarethe
mit Arzeneien bei dem ſtetigen Wechſel der einjährig freiwilligen
Militärapotheker nicht mehr geſichert iſt und außerdem die Ein
führung und Anfertigung der Arzneitabletten und noch mehr die
Herſtellung der für die Verbandmittel erforderlichen antiſep
tiſchen Stoffe das Einarbeiten und Verbleiben eines Ober
apothekers bei dem Garniſonlazareth am Sitze des General
kommandos nothwendig macht Zunächſt ſollen im kommenden
Jahre nur fünf Garniſonapotheker angeſtellt werden

Ansl and
Eine ſüdamerikaniſche Reberlandbahn

Wegen Herſtellung einer Eiſenbahnverbindung vom At
lantiſchen zum Großen Ocean haben wie das Journal des
Transports berichtet die ſüdamerikaniſchen Staaten Braſilien
Bolivia Pern und Chile eine Uebereinkunft geſchloſſen Ans
gehend von Rio de Janeiro ſoll die Linie mit einem großen
Tunnel durch die Anden nach der Weſtküſte geführt werden
Man erhofft von dem Unternehmen die Entſtehung enger
politiſcher und wirthſchaftlicher Beziehungen zwiſchen den ver
ſchiedenen Republiken des füd amerikaniſchen Feſtlandes Das
neue Verkehrsmittel wird zweifellos geeignet ſein den Aus
tanſch der Erzeugniſſe dieſer Länder zu begünſtigen und zu be
ſchleunigen weil der Beförderungsweg weſentlich abgekürzt
wird im Vergleich zu dem jetzigen langen Seeweg durch die
Magellanſtraße und weil die Gefahren und Koſten der Be
förderung gegenüber denen des jetzigen Weges ſich bedeutend
verringern Gegenwärtig leidet hauptſächlich Boliviag unter
dem Mangel brauchbarer Verkehrswege Mehr als eine
Million Einwohner ſind gezwungen ihre Güter auf den
Rücken von Maulthieren über ſteile Pfade in faſt 4000 Meter
Meereshöhe ſchleppen zu laſſen um ſie an die kleinen Hafen

zu ſchaffen Von dort bringen größere Schiffe die Waaren

i d re r rw beiden Meereu ſich verwirklichen
ſollte würden die Güter vom Fuße der Anden in Bolivia bis
nach Rio de Janeiro etwa 2600 Kilometer zurückzulegen haben
Rechnet man einen mittleren Frachtſatz von 0,07 Fr für die

würde die Reiſe 4 Tage in Anſpruch nehmen anſtatt jetzt
45 Tage Man rechnet daß die Bauarbeiten der neuen
Bahn neun Jahre dauern werden und im nächſten Jahre
werden beginnen können da ausreichendes Kapital angeboten
ſein ſoll und man auch auf den Beitritt von Ecugdor zu dem
Abkommen hofft

Frankreich
Der Spruch des Generals Sanſſier in der Angelegen

heit Eſterhazy iſt ſo ausgefallen wie in den letzten Tagen
bereits verlautete Die Frage ob die Angelegenheit bei ver
ſchloſſenen Thüren zu verhandeln ſei wird bei
Beginn der Verhandlung entſchieden werden Das Bedenkliche
an dieſer Nachricht iſt die geplante Heimlichkeit des Gerichts
verfahrens dieſe wird während ſie dem Hanptmann Dreyfus
Zi Verderben gereichte vielleicht Eſterhazy s Rettung ſein

ie militäriſchen Kreiſe Frankreichs haben ein Jntereſſe daran
daß Dreyfus ſei er auch ünſchiädig verurtheilt bleibe Eſterhazy
alſo freigeſprochen werde Hinter hermetiſch verſchloſſenen
Thüren kann dieſem Jatereſſe leichter entſprochen werden als
unter den Augen ver Oeffentlichkeit und ſo dürfte denn der
Prozeß den Ausgang nehmen den die Organe des anti
ſemitiſche Syndikats ſchon jetzt triumphirend vorausſagen

Niederlande
W Daß die Sozialiſten vielfach ſelbſt nicht recht wiſſen

S

Parlamentariſche und wiſſenfchaſtliche Thätiäkeit wie folgt ge
was ſie wollen und trotz der angeblichen allgemeinen Ver

t nern

brüderung und des internationalen Zuſammenhalts in dem
einen Lande befürworten was ſie in dem anderen verdammen
hat wie man uns aus Amſterdam ſchreibt dort in letzter
Zeit wieder einmal eine eklatante Beſtätigung erfahren Be
kanntlich iſt es ſonſt eins ihrer Hauptargumente um den Nach
weis zu führen wie groß noch die Bevorzugung der Reichen
ſei weil in vielen Staaten die allgemeine Wehrpflicht
noch nicht vorherrſcht Die Wohlhabenden befreiten ſich dort
nämlich vom Militärdienſt indem ſie einen Erſatzmann kaufen
und die Armen und Elenden müßten das Kanonenfutter her
geben Jn Spanien iſt es bekanntlich durch das Schüren der

aufrühreriſchen Elemente dieſerhalb häufig zu offenen Em
pörungen gekommen ſo daß dort die Abſicht vorliegt den
obligakoriſchen allgemeinen Heeresdienſt einzuführen Ohne
durch derartige Maßregeln dazu gedrängt worden zu ſein hatte
nun das niederländiſche Kabinet Pierſon es in ſein Programm
aufgenommen die perſönliche Wehrpflicht einzuführen und es
ſchien keinem Zweifel zu unterliegen daß die Vorlage mit
großer Mehrheit durchgehen werde Alle liberalen und fort
ſchrittlichen Elemente die gemäßigtſten ſowohl als die extremſten
gelten ſelbſtverſtändlich als Anhänger eines ſolchen Geſetzes die
Sozialiſten waren ſogar häufig in ihren Wahlreden und im
Parlamente gegen das bisherige ungerechte Privileginm des
Reichen zu Felde gezogen Nun es aber die Regierung iſt
welche daſſelbe beſeitigen will finden ſie plötzlich daß von einem
Privilegium der Beſitzenden hierbei garnicht die Rede ſein
könne daß es vielmehr die Armen ſind denen man durch das
Geſetz eine Gelegenheit zum Erwerb verkümmern möchte Für
dieſe ſo erklären ſie jegzt war der Militärdienſt eine Earridre
die ihnen noch einige Chancen bot während das Geld das ſie
als Erſatzmänner erhielten oft ſie oder ihre Familie vom Tode
errettete So dürfte denn aller Wahrſcheinlichkeit nach da
unter den Radikalen ſich eine Menge befinden die überhaupt

gegen einen ſtändigen Militärdienſt ſind und deshalb gegen die
Vorlage ſtimmen werden während die Katholiken an dem be
ſtehenden Geſetz nichts zu ändern wünſchen die Reform nicht
eingeführt werden die von den Sozialiſten bei jeder Gelegen
heit als zwingende Nothwendigkeit hingeſtellt würde und die
ſie nun zurückweiſen weil es die Regierung iſt die ſie
bringen will

Bulgarien
Das Kabinet Stoilov arbeitet noch immer nach alten be

währten Muſtern um ſich ſeiner perſönlichen Gegner auf billige
Weiſe zu entledigen Der Telegraph meldete vor einigen Tagen
die Sobranje ſei nach gethaner Arbeit mit einer erhebenden
Anſprache des Fürſten Ferdinand friedlich und feierlich ge
ſchloſſen worden Ganz ſo harmlos iſt die Sache aber doch
nicht abgelaufen es gab vielmehr einen recht böſen Schluß
effekt Zunächſt gerietheu nämlich in der letzten Sitzung der
Deputirte Krajew und der Miniſter Weltſchikow in Streit
und titulirten einander einmal ums andere Vagabund Der
Lärm nahm immer größere Dimenſionen an und pflanzte ſich
im Couloir fort wo in der allgemeinen Erregung der DeputirteWiehaitow den Deputirten Gabrowsky oh reſte Zufällig
ging von der Zuſchauergalerie kommend der bulgariſche Schau
ſpieler Panajtow vorbei welcher dem Deputirten Krajew ähu
lich ſieht Panajtow wurde bei der Ausgangsthür von drei
Männern in der Kleidung der Sobranjediener überfallen und
durch zwei Hiebe auf den Kopf niedergeſchlägen Er rief um
Hilfe Ehe jedoch jemand hinzukam erhielt er drei Dolch
ſtiche in die Herzgegend die glücklicherweiſe an ſeinem ſtarken
Notizbuche abglitten Stark blutend wurde Panajtow ins
Spital gebracht Jn der darauffolgenden Nacht verſuchten drei

Männer ar h welche ſich auf Pangjtowgeſtürzt hatten einen Mordanfall auf Krajew der ſich aber
energiſch vertheidigte Polizei war nach bewährtem bulgariſchen
Muſter nicht zur Stelle Krajew iſt derſelbe Deputirte
welcher der einzige Augenzeuge der Ermordung
Stambulows war und die erſten belaſtenden Ausſagen wider
die Haltung der Polizei mächte Die Stelle wo Stambulow
unter den Streichen des Macedoniers Halu zu Boden ſank be
findet ſich nämlich in unmittelbarer Nähe des Hauſes von
Krajew der ein kleines Spezereigeſchäft betreibt und von ſeinem
Laden aus die Scene mit anſah

Serbien
Die Unterzeichnung des ſerbiſch rumäniſchen Ver

trages zur Ueberbrückung der Donau bei Kladova
wird im Laufe dieſer Woche ſiattfinden Dadurch wird eine
Verbindung des ſerbiſch rumäniſchen Eiſenbahnnetzes angebahnt
Unterhalb von Turn Severin nicht weit von der Stelle wo
jetzt der Uebergang nach dem ſerbiſchen Ufer bei Kladova
erfolgen ſoll hatte ſchon Kaiſer Trajan eine Bücke ſchlagen
laſſen von der einzelne Pfeiler bei niedrigem Waſſerſtande der
Donau deutlich aus den Fluthen hervorragen

Mittel und Südamerika
Die Spanier erringen nach ihren amtlichen Meldungen

auf Kuba einen Sieg nach dem anderen und in kurzen
Zwiſchenräumen verbreiten ſie die Kunde die Niederwerfung
des Aufſtandes ſei ſo gut wie gelungen oder ſtehe doch unmittel
bar bevor Um ſo wunderbarer muß es berühren daß trotzdem
der ſpaniſche Oberführer ſchon wieder eine erhebliche Ver
ſtärkung ſeiner Truppenmacht für nöthig erachtet hat
Der New Yorker Sun weiß nämlich zu melden daß das
Verlangen des Generals Blanco um 50,900 weitere Soldaten
abgeſchlagen worden ſei

h

Provinzialnach richten

g Köfen 3 Jan Das Eiſenbahnkurioſum, das
von hier betreffs der Rückfahrtkarte zweiter Klaſſe nach Dresden
berichtet wurde findet dadurch ſeine Erklärung daß die anf

r Stationen gelöſten Rückfahrtkarten zwar theurer
ind aber dafür auch zur Benutzung der Schnuellzüge auch in

Sachſen berechtigen eine Rückfahrtkarte dagegen die jnan erſt
in Sachſen löſt gilt blos für Perſonenzüge und erfordert zu
Schnellzügen eine beſondere Zuſchlagskarte deren Preis wohl
den Unterſchied ausgleicht

Freyburg 2 Jan Bubenhände beſchädigten in der
Sylveſternacht die auf dem hieſigen Marktplatze aufgeſlellte
Reiterſtatue des Herzogs Chriſtian indem ſie den linken Fuß
des Reiters oberhalb des Knies abbrachen Das Standbild
wurde im Jahre 1774 von dem Acciseinnehmer Varthel für die
Stadt Freyburg um den Preis von 2 Thalern 20 Sgr erſtanden
und auf dem Markt am 5 Juli aufgeſtellt Die Vergoldung
und Aufſtellung koſtete die Bürgerſchaft 200 Thaler

2 Artern 3 Jan Sparkaſſenverkehr Haſenreichthum Noch glücklich abgelauféèn Jn unſere
ſtädtiſche Sparkaſſe ſind im abgelaufenen Jahre 327,000 M ein
gelegt davon aber 283,793 M wieder abgehoben worden ſo daß
der Einlagezuwachs 43,407 M beträgt Dazu treten jedoch
noch die Einlagezinſen ſo weit ſie nicht zur zibhebung gelangen
Auf Hypothek wurden 162,400 M ausgeliehen Ein ſolcher
Haſenreichthum wie in dieſem Jahre iſt ſeit langer Zeit hier

und in der Umgegend nicht zu verzeichnen geweſen So ſind in
der Flur Artern bereits über 1000 und im benachbarten Dorfe
Ringleben allein bei einer einzigen Treibjagd rohe 900 Haſen
geſchoſſen worden Jn Ringleben gerieth der Mühlenbeſitzer
Göhring in die Transmiſſton ſeiner Mühle behielt aber ſovfel
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ereien v on dre welltner Altartheit Rechnunge firt iſt del ſei ezierungsHa eriiehen Heſellſchaften pr die Geſchäſtserget behandelt erunghatte in den Fenſtern d die Auferſ ettiner Her gsRath verliehe nem Uebertritt uptkaſſen Ober B des Verſicher owohl im N ftsergebniſ waren auchwieder err es Altartheiles erſtehung Chriſii ren ge n n an Bee ſane der Lore rſicherungskopi euzugang als ſe der 41 D ichmm Wapp ienten Malereie die ſchönen i darſtellend id der Charakter wWiribſchaſtuche tals und der auch in der E eutſchend es mee n den Wogen vie Maſern Vöf Schiinngeſch ine de Wenn Goarantleſonds ſehr ungem ganzen om Winkel neelen die er n b zueck J J verſicher gkeit der Geſ g Vertrau ſehr günſtimit erſol anpaſſend an den E erneuten abrikat Jan E rungs Geſellſ ammtheit enswürdigkeiſeg et hen t herd De Sehung der Kirche Jeſiches See veh ht z ghrehſenit wegt um W lichen und der e rößten an
ſten itzſchke vom P er neugewäl eueinweihm irche ens Das ge heute di ibrik von B 7 inter ihnen Stersber ewählte Oberpredi ig der Kirche egange s Geſchäft i ie Feier ih ernhard zeigt

die s ne geſehene bot ſehnte epalh der eerge Amt anlkreten Herr Paſtor e bedeu aber inne einen Aufä rigen
ves mann Aiſted den Sind Wende er Di e ſie en n hieſige Jl dicht dur n Eelenſchaſten Verß Varanteentsa n Nibig de ch u v Wein kg vit die Firn eltruf en ren Bigh de z ſten Nenzugang W ndswir tücken 5000 nd ſtahl auß Familie im Kr oots d Zu Ehr rkannterma Jn der T pital Venem M in Werth ßer einem Gewe rug zum Tanz ſab Chefs geſ Ehren des Tages br ßen eine fül extil Ende rmehrungm z fabrike geſtern eine ges brachte d führende Be 1896ſein C Genthin 3 papieren hr und Kleidungs riken werden jä n Fackelzug J as Arbeiter e v gegen8 Milli en jährlich zug Jn den hieſi iterperſonal das Vorjdas pflegungsſtatio Jan Zur Unt 9 äillivnen Mark ch ca 60,000 C hieſigen 14 E orjahr
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war auch i rocken 2 J /99 5500 M Blankenſtei zwar ſeit d T S if Lipeg a 42 337 197 710,229,4d ich in d Jan z ein ſe er Er Fiſchzuc Leipzi ,337,197 219,999aupt gern n vus Weite dem Vrocken bin ch dec ne n Lehn Lunte Se e
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Sturmſtärke geſtern früh alſt er Wind von Mon ſte gelangten ungefähr inge aus Schei yforellen Regen gen Sterbeſt verpflichtun igskapitals für ſ vovon 108 Miſchwerer S aus Südweſt alſo volle vier T vn Montag Fiſchen ſind ngefähr 20,000 cheibe Thür 2 egenbogen erbefälle Ausſt gen 99 Millio ür ſpäter eintr i25 m in d turm mit einer wehte am Mit age lang mit 17 und ind in dieſem Jahr zur Entwickelung ald Davon den Verſicherten euern und Renten ver für in 18gtrekeee

be weiſe wie am M e Die ſtürmiſck eſchwindigkeit v als geht der Fiſchreichth on 12 Pfund gef chſe darunter ei großen ruhe nen 6 größten G e überwieſen ind 39 Millionelige haben die auf d ontag und Doj en meiſt warmei on faſt Zucht immer mel hum trotz aller V angen worden J ner von und und Viktoria durch eſellſchaften biet vurden Unter den
weiterhi i der Brockenk merstag ſehr tr und zeit duſtrie V mehr zurück i erordnungen u Jm ganzen d äußerſt günſti rch Mitübernal en Germanig K engen an hin ſtark verminder ikuppe noch vor r trocknen Winde S e Von dem Todſei nfolge der ſi gen und künſtlick theile günſtige Verſicher ahme der Jnvali rig Karls

ne m a e ne le edöch und das Abſchm r em er ſich in r s v tellen All in den letzten 16 wurden w or
n hat ſich neuer elzen des Schnee er Sonne ſtark organg wä ſlſtedt 3 Jan Jahren anren undnicht er Nieder mees beſchleuni ark erwärr rter Kich dur r Die Produk

e e e e e ehe rDer reichſten Monmer Sch daß am Ve uns daher der ei auhreif auff Vater neus Vogelſan is drei Einwohr stetig G Ruhe V n4 c u ginn des v eigenarti r und Soh 95 die and ler erste fest d schwimmend wtliche Getreiſich in Geſtalt der ver chnee auf der Br kälteſten und Aus d hn ermittelt eren beiden Odeszner h h höher Getreide W idearten ruhjre vorhanden iſt gen Reſte zuv rockenkuppe faſt ſchuee ſteuer ab gete d Königreich Sach 8000 Svi öher eiten ruhig ar
illig Neujahrstage ach einem präc vor mächtiger S iur noch Prozeß J t Z Heſt achſen 3 Jan e Bre 2 Jan Spiri pirituseine ti hat heute d ächtigen chneedüne Chemni Fabrik ndemarkt Umſatz al s lan 3 Ja ritus loco 70au ie tiefe Wolkenſchi a Weller vegnnel re ind klaren hemnitz hat auch di ant Mo 5 Drol abgabe per Jan u Spiritus Konsumsteuihu wieder eingehullt icht hat gegen er trübe zu n laren einpfohlene Ordr uch die neuerdin ras Der liger 8,10 655,50 d per 100 100 er 37,40 be2 g8 vo r Rath Pri do 70 M V o excl 0 M Vdrei Null geſunke und das Ther end ſich ſenkend werden gelehnt D nung für die Einführ on den Stadt von aris 3 Jar Verbraucheab erbrnuchaLuftdr n doch iſt bei hermometer iſt ein n die Kup ſchl er Geſind inführung einer tverordnet per Febr 43 Gehlussberi gabe pound rück der Eint bei den ſt ein weni pe ſchlechter von emarkt in Dres einer Um en per März Apri richt Spi por Jan

ritt ſchlee t hohen und venig unter die mei 1Geſinde beſuc i Dresd nſatzſteuer ab rz April 43 piritus behauum Hol echten Wetters noch zunehr r meiſten Landwi eſucht als in d en war diesmal 0 per AMai Aug 43 ptet per Des 428
ch Hühne heuſtein 2 J rs nicht zu befür hmenden kehrten Ge virthe unverricht den letzten Jahre al noch 5 Hamb olsaaten Oel ut volke i V Jan Di ürchten Jagd r elegentlich einer teter Sach hren ſo daß R ur g 3 Jan Rä o Fottwaarrken dorf bat Verſchied phtheritis ad rannte ein einer bei Eb e ſofort wied ne e e Räböl uny onins wärtigen Hand turzer Heit Eiche n unri Mk und ſtürzte in de Haſe in den Gart math V abgehaltenen t v n en e tdrei ältere De r gekauft v junge Hühner m nahen Mittel verfolgende en nicht genügend en des Gemeind altenen lin 28 Vfg Fairba ubhy 28 Plg Ch er Wileox 26 p 57,00 Br
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Inventur Ausverkauf
Die Restbestände mr neuer Damen Conſertäon kommen jetzt zu folgenden Preison zum Verkauk

Waclrets bisher 8 Mk
99 bisher 10 16 Mr 2

bisher 20 40 Mk 2 2Racimüntel bisher 50 Mk

jetzt 2 4

95 10 5 99

n pes bisher 20 Mk
Wirren bieher 25 30
EReSeHBBSS I GI bisher 20 Mk20, Confürmmamelen ackets u Kragen sehr pilig

jetzt 10121812
Kinderkleider Blousen ScHhürzem Hemclem für die Hälfte des Werthes

Ich bitte die Anslagen zu
besichtigen

Streng reelle Bedienung

4 Pommorsche Hyp Bb Plandhr unk d bis i 1901
4 Voräit örund 0r Bic Plandbr unkdb bis 1901

3 Ilamburg IIyp Bk PRandhbr unkdhb bis 1905
3 Preussische Hyp Bk Plandbr unkdb bis 1905

hentsche rundeh PM Renl OMl nnt 1ode
3 Pfandhr d Preuss Pkandhr BK unkdb bis 1905
habe P stets in Stücken von 100 bis 1000 mic vorräthig und ver
Kkaufe dieselben zum Berliner Börsen Kurse franco Provision S

Der kfuuas u
Bankgesechüäft Ha tinber g 9 e 453

Geschäftshücher
für alle Branchen in beſter Ansführung

Copirpressen Schreib undGopirtinten Bipiorhaptes
Shannon Soennecken

Assmanw s Ordner
Documenten u Falzmappen

Albin Hentze 24 24
d W Seit 15 Jahren

e batS Carl Kooh s Pihrzwichat
ſich durch lanznliche e Erfolge an vielen

S Tauſenden von Kindern bewährt
Carl Koch s Nährzwieback iſt daher

ein wahrer Segen für viele Mütter
geworden und die letzte Zuflucht wenn
alle Mittel probirt find

m

Carl Koch s Nährzwieback befördert
die Körperzunghme ſtärkt den Knochen
bau und iſt re NährwerthGehalt an Nährſalzen geeignet
das Kind vor den Folgen fehlerhafter
Ernährung zu ſchützen

ur geht wenn jede Packung mit dem Namenszuge Carl Kochsverſehe iſt in
Carl Koch s Ni ährzwieback Fabrik

Herrenſtraße 1im W Depot von Helmbold Co Brust Jentzsech Leipziger Strund ters Nachf Georg Uber ſowie in den bekannten durchPlakate ren Verkaufsſtellen

ſowie einzelnen Hektolitern

Hugo Messing Georgſtraße 3
t grober und zerkleinerter empfiehlt in Lowrys ganzen Fuhren

M So neider
un Oapitals Amliage

innen wir

3 W U 4 bis 1995 unkündbare
Pfandbriefe

verſchiedener Hypothekenbanken
vom Lager jederzeit koſtenfrei abgeben

h mannsſtand das Gewerbe und die Landwirthſchaft

S berechtigt zum Eintritt in die Oberſekundag einer Oberrealſchule und zum

d Bisheriger Beſuch 1003 Perſonen Begiun des Kurſus am I März 1898

r u Hauassensier Paul geht h
Realschule Sitterfeld

Die lateinloſen Realſchulen bieten eine gute Vorbereitung für den Kauf
Das Beſtehen der Reife

prüfung eröffnet den jungen Leuten auch die mittlere Beamtenlaufbahn und

einjährigen freiwilligen Dienſt
Schulgeld 80 Mark Unterkommen für 350 600 Mark Für die Auf

nahme werden das Abgangszeugniß der früheren Schule und der Jmpfſchein
oder Wiederimpfſchein verlangt

der Director Dr PrickeJede nähere Auskunft ertheilt

Schule für Zucker Induſtrie
zu Braunſchweig

vom Staate ſubventionirte Lehrangſtalt

Errichtet 1872 Erveitert 1876Die Direction Dr K Frühling und Dr Rössing

Tanzgelnterrrücelket
Der 2 Winter Curſns meines Tanzunterrichts nebſt Anleitung über

Jeſthetir der Körperbewegungen und Umgangsformen beginnt Montag den
Jaunar in den KaisersälenGefällige Anmeldungen werden jederzeit in meiner Wohnung entgegen

u F W fn zage TauzlehrerMitglied der Geuoſſenſchaft dentſcher Tanzlehrer

WVumnterräd n in Klavierspiel und
Theorie ertheilt

Margarete Knüpfer eheSophienstrasse 35

Wildhagen sche Frauen Iudustrieschule
Am 6 Januar beginnen die Curso für

Wäschenähen Schnoiclorn Putzmachen Iand und Kungt

handarbeiton Zeichnen Aufzeichnen auf Ftolle Buch
führung Rechnen Deutseh ete

Anmeldungen woräs am 5 Januar erbeten

Frau B Gehbr t das en einriehstr l
Melene Oil Morihzwinget 5

akadem Lehranſtalt für Damenſchneiderei
gründlicher Unterricht in prakt Arbeiten Maaßnehmen Schnittzeichnen

Syſtem der großen Berliner Schneiderakademie KuhnAunagbme von Schülerinnen ertheile auch A endunterricht

T iſt ganz vorzüglich um augenblicklich jede
J ſchwache Suppe höchſt ſchmackhaft und kräfti

zu machen Jn Originalfläſchchen von 35
an bei Gebr Aorn

Hoflieſerant Gr Ulrichſtraße 58Hriginalfſäſchchen werden mit Maggi billigſt nachgefüllt

IIalle a S
Leipziger Strasse 94

Auskünfte
über Geschäfts u Priävatverhält
nisse ertheilen prompt und diseret
alle Plätze der WeltJ Beyrioh Greve

internatienales Auskunftshureau
Halle Gr Ulrichstr 42 I Fernspr 625

Beſtellte nicht abgeholte Möbel als
Plüſchgarnitur

Ripsgarnitur 100 Marr
Vertikotws SpiegelReſtbeſtände von Weihnachten

Schaukelſtühle Klavierſeſſel
Lehuſtühle

verkauft zu herabgeſetzten Preiſen
Zeppel Geiſtſtr 21

Eine leiſtungs fähige
Schäfte Fabrit

ſucht mit einer eingeführten
Schuhmacher

Bedarfs Artikel
in Verbindung zu treten

behufs Uebergabe eines

Commiſſtonslagers
ihrer Schäfte Offerten an Nudolf
Moſſe Frankfurt a M sub J B 213

Portwein rotb
Portwein weiß
Malaga z wenMalaga dunkel
Sherry
Madelüra

der Firma Adolio Pries Malaga
in Originalflaſchen à ca W Zuh
pr Fl 2 bei 6 Fl à 1,80Adler Apotheke Geiſtſtr 15

e u NrMöbel Ansverkauſ
Wegen Umzug r alle uenen

und gebranchten Möbel n Polſter
wagren in noch großer Answabl
zu jedem aunehmbaren Preiſe
H Schemmel Leipz Str 94 Hof

ACtüore
Mittwoch den 5 d Mts Vorm

Uhr verſteigere ich Geiſtſtr 39
hier Swaugeweiſe1 Kutſchwagen 1 Bu fet Sophas

Vertitowe Kleiderſchränkfe Steg
tiſche Stühle Regulgtor 1 Kaſten
regal 20 Damenhüte 2e

ferner wegen Annahme Verweigerung

6 Faß Wein
Hirseh Gerichtsvollzieher

Auction
Mittwoch den 5 d Mts h3/110 Uhr verſteigere ich Geiſtſtr 3

swange weiſe
1 Sopha 1 Schueidernähmaſchiune
neuen Ofen 1 Komode 1 Damen
ſchreibtiſch 1 Küchenſchrauk

VFricdrich Gerichtsvollzieher
Ein echter Tokayer Süßwein koſtet unverzollt zwiſchen fl 50 bis die Flaſche in Deutſchland bat

man Medicinal Tokayer im Kleinen mit Mk I bis 50 verkauft Es liegt auf der Hand daß
derartige Producte ſolche ſind vor deren Vertrieb als Medieinalwein geradezu gewarnt werden mußt
Jn allen Fällen in welchen man nicht mit voller Beſtimmtheit weiß daß man wirklich den betreffenden echten
Wein erhält iſt es rathſamer von dem Ankauf von Malaga Tokayer u ſ w ganz abzuſehen um nicht für theures
Geld ein zweifelhaftes Fabrikat zu erhalten

Deutſche WeinZeitung Central Organ für den Weinbau und den Weinhandel Mainz vom 28 März 1897

nach einem ſtreng wiſſenſchaftlichen Verfahren aus Malz hergeſtellt
nach dem Urtheil der hervorragendſten Aerzte und Chemiker ein unübertroffener Stärkungswein aus Malz von

höchstem Nahrwerthund hervorragender Bekömmlichkeit
Preis pro I Flaſche Liter Mk 2 pro I Flaſche Mk 1

in den durch Plakate kenutlich gemachten Verkaufsſtellen
Ueberall zu baben

Für den Anzeigentheil veranlwortlich W König in Halle Balle
w I

Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Beiblättern

e

e
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